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Karlsruher Zeitung .
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Nr . 346 . Dienstag , den 14 . Dez . 1819 .

Sroßherzogihum Hess «» . — Würtemberg . — Frankreich . ( Pairr - und Deputirlenkarnmer . ) — Italien . (Rom . ) — Niederlande .

— Preuffen . ( Berlin . Merseburg . ) — Rußland . — Schweden . — Spanien .

Großherzvgthum Hessen .

Darwstadk . den ii . Dez . Hofrath Reuiing von
hier . Vevrllmächtigter zu der Rekstmarivn für alle
Theilbader an der schl . sischen Staatsschuld , ist i« die¬
ser Angelegenheit nach Wien abgereier .

Würtemberg .

Stuttgart , den iz . Dez . Se . königl . Maj .
haben am A . d . dem als kurfürstl . hessischen ausseror¬
dentlichen Gtsai '. dtcn und bevollmächtigten Minister an
dem kdnlgl . Hofe Akkreditiven Herrn geheim - n Nakb v .
Lrpel eine Audienz zu - rrheilen geruht , in welcher der-
selt , Sr . Mas . sein Kredltiv zu überreichen die Ehre
hatte .

Frankreich .

Paris , den io . Dez . Die PairSkammer hat
gestern eine Sitzung gehalten , um ihre Bureaur zu bil .
den , ihre P titionskommissivn zu ernenne » , die aride »
König zu erlasst ' de Dar . k- Vreffe in Verathung zu ziehen,
deren Enrwerfung dein Herzog di Levis aufacttaornwar ,
und zur Ueherrcicdung di . str Adresse ei : e große Depu¬
tation ( ans 20 Mirglievern bestehend) durch das Leos
zu ernennen . Die Wahl der Mitglieder der Perikions -
tommissrvn sich auf die G afe» de Se ; e , de Sequr und
Mvllien , die Ma guis de Pnstorr : und d 'H . rbouville ,
dann den Herzog von F tz James . — In der gestrigen
Sitzung der Depukirkenta nmer trat Hr . Rovez

' seine
Pr .tsie ? ^stelle Mit einer kurzen R de an , worin er un¬
ter audcnn sagte , daß rr , wir in der vorigen Session ,
alles ansbiere» werte , um in der Kammer Beodach ,
tu » g li: r . ö Reglement . Ordnung vud Ruhe zu Hand -
h .rh . u , wodurch e. lteu. Meirungsfretheit gesichelt wer¬
den ' o ne dies s ' chönfteR . chtderF anzostn , und dieses
erste Brest , fniß o,e G . w ssenS der Deputirte « . Aufdeö
nämlichen Air r >ru de hierallfeine Danksagung an den
bishcrigkn Pivot,vitschen P . ä,idenreu , d'

AngleS, vvtitt »

In der Folge schritt die Kammer zur Wahl ihrer 4 Sekre ,
tarien , die auf die HH . Wendel , Caffaignolles , Du ,
melek und Delovg fiel . Hierauf beschloß die Kammer
unverzüglich zur Kenntniß des Königs und derP - s -
ksmmer ihre definitive Kvnstituirung zu biingcn . L ae
gleiche Etdfnung langte zur nämlichen Zeit von Sure
der Pairskammer ein .

Der König hat gestern die Messe in seinen Llpparte ,
mmts gehört , und ist 'üchi ausgefahre >. Der Herzog
von Rich »! -eu har die D ) re g . i/ ^vt , mit Sr . Maj . zu
frühstück' , n .

U . rerm 8 - d. Hst der König den bisherigen Milirär -
inteu ' Liren der 21 . Division ( Hsupkv - t Bomges ) , de
Perc ovl , Mitglied der Orputirtenkawmer , zum Gen .
Sekretär des K ' iegswiliisteriüms ernannt .

In Folg , der von der Dcputirtenkawmer ausgespro¬
chenen Ntchrzulasiung des Gen . Tarayre und dev ehe¬
maligen Bischofs Gregojre , dann der Erklärung des
von der Niederst »» und dem Niederrheuic gewählte «
Hrn . Lamdrechts für die Wahl deS leztern Diparte ,
ment , endlrch der Erklärung des Hrn . Puy , daß
Kränklichkeit ibu hindere , sich auf seinen Posten zu be¬
geben , sind dst Deputationen von vier Departements ,
Niederseive , Niedercharente , Jsere und Vaucluse , un ,
vollständig , und es ist daher eine neue Zusammenberu -
sung der Wahlkollegien dstser Departements nöthig .

Vorgestern ist Gras Davvusk , Palr von Frankreich ,
im 70 . Lebensjahre gestorben .

Bei Gelegenheit des Todes deö Gen . Coland sagt ei «
hiesiges Blatt : Frankreich verliert an ihm einen seiner
tapfersten und etelmüihigsten Vertbeidiger . Der Name
Csland ennnnt an sie ersten siegreichen Feldzüge un¬
terer Ratchnalheere . Sein Ruf bestand schon , als viele
unserer seitdem berühmt gewordenen Kricgshclden «och
unbekannt waren . I » den ersten zehn Jahren , ws
Frankreich mit dem verbündeten Europa zu kämpfen
hatte , leistete Gen . Colaud stets der Sache der Nanon
durch seine Talente und seinen Muth die größten Dien¬
ste . Nachdem er zum Senator ernannt worden , ge
hdrkt rr zu der Zahl der dem gemeinen Wohl zugelhg »
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« en Krieger , di « unerschütterlich gegen Verführung und
Machtsprüche sich der öffentlichen Achrung würdig er .
zeigten . In jeder Zeit und allenthalben tämpfre er für
Lie Freiheit , und als voriges Jahr daö Wahlgesej be¬
droht war , zählte mau ihn in der Vorderreihe derpa -
trioftschgesinnken Männer , die das Gesez zu erhalten
sich bceiferten . Er war bereit , aufs neue dafür auf -
zutreien , als der Tod ihn feinen Verwandten und zahl -
rricke, « Freunden entriß .

G srern standen hier die zu 5 v . h . ksnsolidtrte «
Fonds zu 6zö , und die Bankaktien zu 1465 Fr .

Italie n .

R 0 m , den 27 . Nov . ( Fortsetz . ) Die Werkstatt
beS Marchese Eanova bietet in diesem Augenblik reichen
Genuß dar . In weniger als fünf Monaten hat Vieser
große und überaus fruchtbare Künstler ( immer ein
Symptom des schaffenden Genies ) , ausser vielen Sta -
tüen , von Marmor auögeführt , die Modelle von
drei neue » Bildsäulen ausg - fertigr ; alle drei sind lie¬
gende Figuren , in der allerverschiedensten Art , nämlich
eine reuige Magdalena im Moment de - Todes , gerade
wo der Schmerz der Auflösung weicht ; eine einfache
aber wohlverstandene Drapperie bedekt die Hälfte V« S
Körpers , während die andre völlig nakc ist ; die langen
Haare , vielleicht am wenigste « gelungen , fließen über
die Schultern . Ale zweite ist ein schlafender Endlinien
Mer Lebensgröße , auf der einen .Seite sein Jagdhund ,
der ihn starr ansieht und bewacht , täuschend natürlich
und lebendig , die Wurfspieße auf der andern Seite .
Die dritte Figur jedoch , eine Nymphe , die sich , auf
ein Tigerfell hingestrekt , mit dem cbern TheildeS Kör¬
pers auf einen Korb gestüzt erhebt , und fröhlich ein -
porblikk , in der einen Hand einen Blumenkranz hakend ,
» « dient vielleicht vor den übrigen den Preis . Sie ist
nur noch in Thon geformt ( der Zustand eiaeS Werkes
der Skulptur , wo es am schönsten erscheint ) , und auf
« in : bewundernswürdige Weist wvdellirr und behandelt ,
etwa ia dem Genre , jedoch wohl noch zarter und voll¬
kommener ^ als .die Starür der Prinzessin Paaliae
Borghese von demselben Meister . D -r Rücken und die
Schultern sind überaus vortrefflich . Die kolossale Grup¬
pe des Theseus , der einen Cenram erschlägt , Anfangs
für Mailand , jezt für Wien bestimmt , in Marmor vom
Ritter Canova , ist gleichfalls fertig und aufzestellt . —
Der berühmte Faun Bacherini , Staküe erster Schön¬
heit , die der Kronprinz von Baiern bereits vor mehre¬
ren Jahren gekauft hatte , ohne die Erlaubniß der Er -
portsrion erhalten zu können , ist nunmehr wirklich nach
München abgegangen . — Der französische Botschafter ,
Graf Bia .caS , läßt jezt vor dem Tempel der VeuuSund
KsW » . dem Colyseum gegenüber , nachgraben , um die
wahre Lage und Beschaffenheit der Stiegen , die zu
Demselben führten , zu bestimmen

'
.

Ni « drrland e.

Zu Amsterdam habe « kürzlich mehrere Verhaftungen

statt gehabt . Der dortige Polizeidirektor ist am 4 . b .
im Haag angekommen , „ m , wie es hieß , zwei ver¬
dächtigen Fremden nachzuspüren . In Brüssel sind
aufs neue zwei Schriftsteller vor Gericht gezogen
worben .

P r e « s s e n.
Berlin , den 7. Dez. Se . Maj . der König habt»

daS , nach Inhalt Ihrer Verordnung vom ig - Okt . d . J .,
auf Z Jahre zu bestellende Oberzensurkollegium angevrd ,
net , dem Wirklichengeheimen Legakivnsrathe v . Raumer
den Vorst ; in diesem Kollegium aufgetragen , und zu
Mitgliedern desselben den wirklichen geheimen LegationS ,
rath Aucillon , den Bischof Eylert , de » geheimen ^Ober ,
justizrarb Sack , den geheimen Obermedizinalrarh La»,
germann , den geheimen OberregierungSrath Körner ,
den geheimen Oberregierungsrath Behrnau « , den ge¬
heimen OderregierungSrakh Schöll , den RcgierungSrarh
und Professor v . Raumer , den Professor und Bibliothe¬
kar Wüten und den Hofrakh Beckedorfs ernannt .

M e r se b u r g , den 29 . No » . Im vorigen Monate
sind in unserm Regierungsbezirke zwei Schuianstalten ,
weiche der Gnade Sr . Maj . ihren neu aufblühenden
Zustand verdanken , feierlich cingeweiht worden . Die
eine ist die neu erbaute Mädchenschule zu ManSfeid ,
die andre die Lutherjchule zu Eisleben . Schon am zi .
Oktober 169z ward in dem Hause , worin Luther gebo¬
ren , eine Armenschnle errichtet . Jezt ist ein neues Sch » l,
bans erbac -r worden , worin künftig der Unterricht an
Kinder armer Eltern ertheilk werden wird ; diese warve
am die - jührigen Reformationsfeste eingeweiht . Zum Be¬
sten der Lutherschnle wirkt auch der dasigeFrauenvereia ,
zu welchem sich 60 der achtbarsten Frauen und Jung -

I frauen der Scadk Eisleben und der Umgegend verbunden
haben , mit rühmlicher Mild « seit mehren « Jahren . Der
Zwek dieses Vereins ist , unter der Leitung deö Super¬
intendenten die Aufsicht über de« Schulunterricht der
weiblichen Schuljugend in passe «,den Handarbeiten ;n
führen , di « Lehrstunden durch einzelne Mitglieder wb,
chentlich besuchen zu lassen , und für Herbeischaffung dr-
Materials , so wie für die zwekmästge Benutzung der
verfertigten Arbeiten zu sorgen .

Die allgememe Zeitung enthielt kürzlich in einer voa
den drei Professoren in Bonn ( in der Angelegenheik der
früher von der Regierung gegen sie verfügten Unters »,
chmig ) , Fr . M . Arndt , F . G . Welker uno L T . Wel-
ker , ihr « »gesandten Erklärung vom 2 . d . folgend « voa
dem Fürsten Stsarekanzler von Hardenberg uakermrz .
Aug . d . I . an sie erlassene Signatur , wodurch auf idre
so großen Mißverstänbniss n Preis gegebenen Verhält¬
nisse einiges L <chc fällt : Ew . Wohlgebornen ist be - kit-
vom königi . Pokzriministerium « öfn « »vorder «, daß die

. Beschlagnahme «irrer Papiere nickt sowohl wegen eint-
gegen dieftibeu persönlich begründet ? » speziellen Ver¬
dachts , als plilmehr zur nätzcri ! EatrrrckUung der ia

>
I

I
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Deuischland vorhandenen demagogischen Umtriebe ver¬
fügt . und daß daher hier von einer gerichtliche » Unter »
suchung und von ei » »m Verfahren gegen dieselben über¬
all nickt die Rede ist. Ew . Wohlgcbornen werden hier¬
durch völlig beruhigt seyn , dagegen aber auch ermessen,
daß dasjenige , was Sie in niebrern Vorstellungen über
die Iukomp tenj des Verfahrens angeführt haben , so
wie die P . orestalion gegen die Erdsnung der Papiere ,
von Seite einer administrativen SlaakSbehdrde hierdurch
von selbst erledigt sind . "

Rußland .

Petersburg , den az . Nov . Durch eine Ukase
Sr . Maj . des Kaisers an den dirigirenden Senat vom
i 6 . d . M . ist das Pvlizeiministerium mit dem Mini¬
sterium des Innern vereinigt worden ; durch eine Ver¬
fügung derselb - n Ukase ist das Departement der Manu¬
fakturen und des inner » Handels , das eine» Theil des
Ministeriums des Innern ausmachte , gegenwärtig dem
Finanzministerium zugrrheilt ; das Departement der Po¬
sten bleckt provisorisch unter seinem gegenwärtigen Coef ,
dem Farster , Gallitz n . Minister der geistlichen Ange¬
legenheiten und LeS öffentlichen Unt rrichrS . Die Lei¬
tung des Ministeriums des Inner » ist dem Grasen von
Korschub ' y , wirklichem geheimen Rathe , anvertraur .

Schweden .

Ocffentliche Nachrichten aus Stockholm vom zo .
Nov melden : Derselbe Vorzug , in Hinsicht der Er -
laudiiifi , dr-rch Schweden reisen zu dürfen , welchen
engl . Untcrthanen erhalten , ist neulich auch den Unrer -
thane » des franzds . Reichs «rtheilt worden .

Die Abgaben zur Benutzung der schwedischen Q » a -
ranraine sind , im Vergleich mit ähnlichen Anstalten im
mittelländischen Meere , in England rc . sehr geringe .
Jedes Sckiff , welches sich der Quarsntaine bei Kansoe
bedient , sowohl auswärtiges als schwedisches, bezahlt
in allem ir Schill . Hamb . Bko. per Last.

Die Lootsen in Norwegen haben am 20 . d . M . eine
B . igg » ach Stavaern eingebracht , vermuthlich eine eng¬
lische , Nestor Sunderland genannt . Alle Papiere und
alle übrigen der Brigg gehörigen Sachen , Segel , An¬
ker , Tanwerk rc. waren weggenommen , und kein leben¬
des Wesen an Bord . Oie Ladung besteht , so viel
man weiß , aus Bauholz und Planken .

Span i e «.

Madrid , den zo . Nov . Der König , benachrich¬
tigt , daß , ohngeachrel der gegebenen strengen Befeh¬
le zur Verhütung aller Oeseitlon in der Cadwrr Erpe »
dirionSarmee , vier derselben angehdrige Soldaten , die
allen Anzeigen » ach den K : >m des gelben Fiebers in sich
trage » , ten geronnen Truppenkordon überschütten ha¬
ben , und zg Villa Franca de los Caballeros arretirt

worben sind , bat eine Verordnung erlasse» , wonach, '

um die militärische Disziplin auf sc » Grad von Voll¬
kommenheit zu dringen , der de« einem Armeekorps ,
von weichem der König die nüzlichsten und rühmlich¬
sten Dienste erwarte , so wünschenswerth sey , die Ca «
direr Erpeditionsarmee als eine im Felde stehende Ak-
me « angesehen , und demnach den nämlichen Gesetze Uti«
terworfen scyn soll , welche in KriegSzeiien bei den Ar-
meen in Uebung sind .

Ja Nr . ZZ7U. Z42 der hiesigenZeitung haben wir bis
dffentiiche Ausstellung der Transparentgemälve ( Dia -
phanorama ) des MalrrS König aus Bern angczeigt ,
und glauben nun auch den Freunde » der Kunst folge«-
de Bemerkung ;» eines b wahrten Kenners darüber mit «
theilen zu wüsten . ES ist wohl m d »r Maierei eine
schwere , und mir de » Farbe » allein gar nicht zu lös
sende Ausgabe , in optier Hinstchk alle Gegenstavds
mil dem wirklichen Lichte der Sonne , des Monds und
des Feuers barzustellen , und in ihrem wahren Effekt
gehörig zu beleuchten , weil die Farben niemals fähig
find , selbst leuchtende Körper nachzubiiden , und zum»
in der Landschaft jene Magie hervorzubrrugrn , durch
welche die tiefste Wirkung landschaftlicher Gegenstände
bedingt wird . Zwar haben mehrere der verSienstrolls
sten besonders niederlänvischen Künstler versucht , Land «
schäften mit dem Sonnen » oder Mvndlichte , vderEf -
fekrstücke mil Feuerlicht zu beleuchten ; allein diese»
Produktionen fehlte mehr oder weniger das Täuschende
des Feuer - und Lichtglanzes und das Lebendige, wel¬
ches » ur bei kunstreich ausgrfübrten Transparenten z»
bewirken ist . Hrn . König muß man in der That des
Zengviß geben , daß seine Schweizeransichte » auf dem
Punkte stehen , wo die Kunst endigt , und jenseits der
Linie die Wahrheit beginnt . Von der größten Wir¬
kung sind unter andern : die Statt Bern mit dem
Mond , die Sennhütte auf der Scheideckalp , die Ge¬
gend von Umerlacken im Mondlicht , Teils Kapelle »
Mutter treue , die Jakobsfeuer am B . lenzer See , die
A >dacht bei der Kapelle am Zuger See , das Aufstel »
gen des Monts bei dem Dörfchen Lyß bei Aarberg ,
das Hochgebirg , die Jungfrau , bei Sonnenuntergang ,
Hr . König har ausserdem das Ergenthümlicbe der wah¬
re» Schweizer Natur mil frommer Treue aufgefaßt ;
sein Styl rjt ter Styl , in welchem jene Berge , Tbäs
ler und Seen gebildet sind , uno man wird kaum el»
«en Landschafter finden , der die Wirkung des Lrchke-
in seinen mannigfachen Erscheinungen so tief erforscht
und so glüklich angrordnek hätte . Es isl kein leicht
vorübergehender Genuß , den er uns gewabrte , und
er nimmt unfern Dank und unsere Hvchachtuug
mir sich.
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» v - zug - »s b « « Karl - ra - er Witt,r « »g » . B, » dacht « - - l »

AZ . Dez . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens ^8
Mittag « 2
Nachts 10

27 Zoll 8 / « Linien
27Zoll 8 ?v Linie «
27Zoll 9, '« Linien

i ?» Grav »»«ters
/ » Gradüber 0
/ » Grad unter 0

88 Grad
80 Grad
80 Grad

Nord
Nord
Nord

Schnee , der liegen bleibt
trüb
trüb

Literarische Anzeige .
Bei H - fbuchh . P . Macklvt in Karlsruhe ist zu haben :

Conversalious - L - rikvn , Stuttgarter Ausgabe in 7 Bänden . 8.
lgly . Pränumer . Preis n fl .

Ditto Supplemente zur Stuttgarter Ausgabe in 10 , und auch
zu derselben in 7 Binden ; r . — 4. Ablheil . Prä » . Pr . Z fl .

Lecker , K. F. , die Weltgeschichte , für die Jugend ; 12 Bde .
8. Stutigari l8iy . 15 st.

Ditto der n . und ir . Band , fortgesezt von Pöliz , apart
2 fl . zc> kr .

Franz , Handbuch der Erdbeschreibung ; 2 Thle . gr . 3- Stutt¬
gart t8 >9 - 3 st- 36 kr.

Luchholz , Lamdcrtus von Aschaffcnburg Geschichte der Deut¬
schen. gr . 3 . Frankfurt igiy - 4 fl . 30 kr.

fSchmieheim . sGüter - Bestaiidbegebung . ^Det Herr Minister Freiherr von Bersten ist gesonnen.,seine zu Rust am Rhein nächst um das Ork herum gelegene ei-
genthümliche bisher im Bau gewesene Güter wiederholt Ve-
standweise auf g Jahre , auch , je nachdem suy Liebhaber da¬
zu finden sollten , auf 12 Jahre zu begeben . Die Güter selbst,die bisher an 12 Meyer in Benutzung gegeben gewesen , find
Nachstehende :

. 10Z Aecker , jeden Acker zu 4 Sester Land gerechnet , das
Mblte » Gut genannt ;

1 , Lauen Matten dazu,
kin Gut , das Bohnengut genannt , hält

5i 1/4 Aecker mit 5 5/4 Lauen Matten und an verschie¬
denen Plätzen

3o Viertel Marten ,
5 Aecker an Wald und 41/2 Viertel Feld.

Der bisherige Bestand endet sich aus Weihnachten , 621 und
das Gut wird salva rstllicstione aus den 14. August 1620 in
dem Orte Rust , in dem dorttgen Ochsenwlrthshauje , unter
Konditionen , die daselbst bekannt gemacht, und auch bei dem
Echafner D r e h e r in Schmichcim erhoben werden können ,
öffentlich in Steigerung an den Meistbietenden Bestanbweise ,
- egen Äautionsleistung oder annehmliche Bürgschaft , lvsge -
schlagen werden.

Es wird dabei bemerkt , in so fern sich ein Liebhaber finden
sollte , der dieses Gut allein zu übernehmen gedächte, der
Herr Grundeigcnthümer nicht abgeneigt ist , ei » Haus mit
Scheuer und Stallung in dem Ort zu erkaufen, oderauch- affelbe an zwei Liebhaber zu begeben .

Schmicheim , den n . Dez . 161g.
Schasner Dreher .

Karlsruhe , sBersteigerung Z Künftigen Don¬
nerstag , den 16 . dieses , wird in dem Gast-Hof zvni rochenHau » öffentlich versteigere werden , nämlich VormittagsrModernes Porz llaio und Msuble « .
Nachmittags folgende Kvp ^erstichwerke t

Vovaxe pittoreske en 8 ; r,' e , z Vol . ;
Promeniäe ä kans ;
eLtlas ltistorigu« äe I-esags ;

Laurii loonozrapbm >
llittoire naturelle il 'une Partie ä 'Oi?eaux nouveaux et rare, !

äe l'umerigue par le Vaillant tcolore ) ; >
— — — llea Oiseaux eie parackies tcolore ) ;
— — — llea Voucans ( colore ) ;
— — —- äsu perroguett , Z Vol tcolore ) ;

l,es peuples <ie kussie ( --olores ) , lle kechiberg ;
Dealte äes Krbres kruiticrer , 2 Öaliier scolore» ) ;
llortua keroliaenais , Z Lakisr ;
4 vorzügliche Vlotinen , mehrere Musikpulte , Gipsbüsten und

noch einig « Kupt «rstiche >
Karlsruhe , den , z . Dez . i8ly .

Von Inventur Kommission» wegen .
Führ . v . Gay ring .

Vt . Ziegler .
Bruchsal . sFabrniß - Bersteigeruna . j Lue der

Gankmaffe des Bürgers und Handelsmanns F . anz Ignaz
Prestinary voa hier werden bi « Dsnne . st -a , deniö . d . Ä .,
Rachmirtags 2 Uhr , und die darauf sotqenden Nachmittage , in
dessen Behausung verschiedene Labaksfabrikgeräthschaften , a >»
l Tabaksschneidbank , 1 Carottexmüyle , l Siadde ' carw , l '
Glampfinühie , 1 Drukpreffe sawmt » hnaesähr l 1/2 Elr . Schnst ,mehrere Carottantüchtein und Sester , v . rschicdsne Siebsr und
Packkuch sawmt S .' ög l , r Kup ^erpr - ffe , r Mult , 1 Eoot -
tenpr - ffs und derzleichen mehr ; sodann mehrere Err -tnec altes
Lahakmehl und veralteter Schnupftabak , und sonstige Kram,
waoren , so wie auch verschiedener Hausrakh , geaen gleichbaare Zahlung , versteigert ; welches hierdurch zur öffeallichio
Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal , den 4 . Dez . 181Y .
GroßyerzoglichiS StadtamtLkevisorat .

H e e l .
Mannheim . sHaus - Verkauf . ^ Da » dahier an den

Planken gelegene Haus , lut . ? Z lssr, I , »um gvldnen Bock ,wird , der Ecbvertheilung wegen , von den Erben der veriior ,r -nen Math . Gerhard ' schon Wsttwe , dis den , 6 . dieses,Nachmittag » 2 Uhr , »m Gasthaus zum schwirren Löwen , öf¬
fentlich zur Steigerung gegeben . Die vcrlheiihaf : e Lage undRaum , sowohl in dem Hof , Keller , als Haus , eignen eö zu
jedem Geschäfte . Kaufliebhabern steht die Einsicht des Gan¬
zen , von heute an , des Morgens von y bis Abends 4 Uhr frei.

Mannheim , den 6 . D z iß - y
Gondelshrim . sD - enst - Antrag j D '

e unterreich,nele Stelle sucht einen rezipirten in Aintsrrviso >-s ! Saeschästeii
wohl geübten Lhrilungskommissäe , der zugleich die Stelle ei.neö Amtsakruars zu versehen hat . Gute Kost und ein avze -
meffeins Solarium wirv zugesichert. Der Eintritt kann täg¬
lich oetchchen.

Gondelsheim , den y , Dez . l8ry .
Groß Herzog !. Bad . Amt.

Füger .
Karlsruhe . sBerlorner Ring . 1 Es wurde ei»

Ring , « ln Sophie , mit Diamanten eingefaßt , verloren . Der
redliche Finder wolle ihn , gegen n fl. Dsuctur , aus der Postan H' n . Kreglinger abgeben .

Revakleul,' L. A. Lamey ; Verleger und Drucker ; Phil . Macklvt »
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